
 
 

Naturschutz im Seeland – im Einklang mit der 
„Land“wirtschaft? 
Freitag, 6. März 2020, 13.15 – 16.20 Uhr  
Mehrzweckhalle, Rebstockweg 13, 3232 Ins 

13:15 Begrüssung und Einleitung  
 Fredy Moser, Vize-Präsident Pro Agricultura Seeland 
 

13:20 Politische Knacknüsse des Naturschutzes im Drei-Seen-Land 
 NR Ursula Schneider Schüttel, Präsidentin Pro Natura 

 Für eine standort-, ressourcen- und sozialgerechte Landwirtschaft 
NR Christine Badertscher, Präsidentin Oberaargauischer Bauernverein 

14:00  Praktischer Naturschutz vor Ort  
      Moderation: GR Jakob Etter, Vorstandsmitglied von Pro Agricultura Seeland 

Drei ausgewählte Fallbeispiele, aufgezeigt mit je einem Foto, zum Einstimmen:  
Roger Schwab (Kiebitz), Roman Gugger (Uferschwalbe), Silvia Zumbach (Laubfrosch) 

Raumplanerische Herausforderungen 

Pierre-Alain Sydler, Präsident Stiftung Biotopverbund Grosses Moos: Zwischenbilanz 
Naturschutz im Grossen Moos  

Markus Jenny, Schweizerische Vogelwarte Sempach: Förderung der Biodiversität in 
intensiv genutzten Produktionsflächen des Seelands 

Peter Thomet, Präsident Pro Agricultura Seeland: Überbeanspruchte Kulturlandschaft - wie 
die vielfältigen Nutzungsansprüche unter einen Hut bringen? 

14.50 Pause 

15:05 Podium: Zukünftige Nutzung Drei-Seen-Land 
      Moderation: Martin Freund, Gemeinderat Ins 

- NR Christine Badertscher, Agronomin, Madiswil BE 
- Urs Känzig, Abteilungsleiter Naturförderung (ANF), Kanton Bern 
- Daniel Weber, Präsident Landwirtschaftliche Organisationen Seeland 
- NR Ursula Schneider Schüttel, Präsidentin Pro Natura 

 

16:10 Ausblick 
Christian Wanner, Präsident der Handlungsplattform «Zukunft Drei-Seen-Land» 

16:15 Abschluss der Tagung 
 Matthias Schumacher, Gemeindepräsident Treiten BE und Präsident der Konferenz 

Raumentwicklung und Landschaft von seeland biel/bienne 
 

16:20 Schluss 
 

Bitte Teilnehmende mit Namen/Vornamen/Wohnort anmelden bis 2.03.2020 an 
peter.thomet@bluewin.ch 

Ins, 17.01.20/am 



Ortsplan Ins 
- mit Angaben zum Parkieren und Anreisen mit dem ÖV 

 

 


